
Einführungskurs: 
 in Spital- und Krankenseelsorge 
 in Seelsorglicher Gesprächsführung 
 in die Methodik des CPT 
 (Kompaktkurs mit Einsatz im Spital) 
 
 

Ziele: 
 Kompetenz in der Begleitung von Menschen in Krankheit, 

Trauer und Sterben erwerben. 
 Durch konkrete Besuchsarbeit (6 Halbtage) die Tätigkeit 

der Spitalseelsorge und ihre Integration im Spitalbetrieb 
erleben. 

 Im Kontakt mit den PatientInnen und in der Kursgruppe 
sich als Mensch und SeelsorgerIn besser verstehen ler-
nen. 

 
 
Arbeitsweise: 

 Besuche im Spital 
 Arbeit an selbst verfassten Gesprächsprotokollen 
 Geleitete Selbsterfahrung in der Gruppe 
 Theoretische Impulse zur Seelsorglichen Gesprächsfüh-

rung, zu wichtigen Seelsorgekonzepten, Gebet, Ritual und 
der Verwendung biblischer Texte in der Seelsorge, Beglei-
tung von Trauernden und Sterbenden 

 Rollenspiele, Wahrnehmungsübungen mit biblischen Tex-
ten und Kunst 

 Gemeinsame Pflege der Spiritualität 
 
 
Praktikumsort: 

 Kantonsspital Graubünden 
 Begleitung der Praktikumseinsätze im Spital durch die 

Spitalseelsorge 
 
 
 

Wer kann am Kurs teilnehmen? 
Der Kurs ist wertvoll für: 

 Theologiestudierende, welche einen Einblick in die Auf-
gabe der Einzelseelsorge bekommen möchten. 

 Religionspädagoginnen und Religionspädagogen oder 
Katechetinnen und Katecheten, welche in ihrem Arbeits-
feld vermehrt seelsorgliche Aufgaben übernommen ha-
ben oder übernehmen möchten. 

 Religionspädagoginnen und Religionspädagogen, wel-
che sich überlegen, durch gezielte theologische Weiter-
bildung in den Bereich der Heim- oder Spitalseelsorge zu 
gehen. 

 Theologinnen und Theologen, welche sich auf die Über-
nahme einer Spitalseelsorgestelle vorbereiten. 

 Quereinsteiger, welche sich überlegen in einen seelsorg-
lichen Beruf zu wechseln. 

 Das gemeinsame Lernen von Menschen mit unterschied-
licher theologischer Ausbildung und unterschiedlicher 
pastoraler Erfahrung hat sich als konstruktiv erwiesen. 
Und es entspricht immer mehr der heutigen Realität in der 
kirchlichen Arbeit. 
 
 

Unterkunft und Verpflegung: 
 Unterkunft und Verpflegung im Priesterseminar St. Luzi, 

Chur kosten Fr. 1080.— für beide Wochen (5. – 9. sowie 
12. – 16. Januar 2026) zusammen. 

 
 
Kursgebühr:  Fr. 600.-- 

 Theologiestudierende zahlen keine Kursgebühren. 
 Ebenfalls von den Kursgebühren befreit sind Personen, 

welche eine seelsorgliche Tätigkeit in der Katholischen 
Kirche im Kanton Zürich wahrnehmen. 

 
 
 



 
Anerkennung: 

 Der Kurs wird als CPT-Kurs A1 anerkannt. Er berech-
tigt zur Teilnahme an einem „Langen Kurs CPT“. 

 Die CPT-Ausbildung (Clinical Pastoral Training) ist (neben 
mehrjähriger Erfahrung in der Pfarreiseelsorge) Voraus-
setzung für die Bewerbung auf eine Spitalseelsorgestelle. 

 
 
Kursleitung: 

 Niklaus Schmid-Baumeler 
 Theologe, Spital- und Psychiatrieseelsorger i.R. 
 Supervisor und Kursleiter CPT 
 
 Rolf Decrauzat 
 Theologe, Spitalseelsorger i.R. 
 Kursleiter am KSA-Institut Heidelberg 
 Supervisor / Coach BSO 

 
 
Anfragen und Beratung: 

 Niklaus Schmid, 079 768 37 50 
 
 
Anmeldung bis Ende November 2025 an: 

niklausschmid@bluewin.ch 

 

 

Wichtig: 

 Die Teilnahme an allen Kurstagen ist für den Lernweg in 
der Kursgruppe wie auch für die Besuchsarbeit im Spital 
unerlässlich! 

 Das Wochenende vom 10./11. Januar 2026 ist frei; soll 
aber zur Erholung dienen! 
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